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Resolution: Demokratische Ratsfraktionen solidarisch gegen politische Kriminalität:
verurteilung linksextremer straftaten gegen Haus- und wohn u ngsbesitzer in Dahterau und
Stopp jegticher Zusammenarbeit mit [inksextremen Kreisen in unserer Stadt.

Sehr geehrter Herr Bürgermeister Dr. Korsten,

für die Bürgerbewegung Pro NRW bitte ich Sie, fotgenden Antrag auf die Tagesordnung der
nächsten öffenttichen Sitzung des Stadtrates zu setzen.

Der Rat der Stadt möge folgende Resotution beschließen:
Der Rat der stadt Radevormwald nimmt mit Bedauern und Entrüstung zur Kenntnis, daß von
mutmaßtich [inksextremistischen Politkriminetlen mindestens ein Dutzend Häuser in Dahrerau
mit Farbschmierereien verunziert wurden und erktärt sich sotidarisch mit den seschäd'isten
BÜrgern. Der Rat verurteitt, daß auch Organe der örttichen Linkspartei gemeiniam mit 

-mitjtanten

Linksextremisten dazu beitragen, ein geistiges Ktima zu schaffen, in dem sich derartige
Straftäter sogar noch legitimiert fühten könnten.

Der Rat fordert die fehtgeteiteten Täter auf, lhre antidemokratischen Umtriebe einzustetten und
zurück auf den Boden des Grundgesetzes zu kommen. Es muss ein breiter Konsens darüber
herrschen und nach außen kommuniziert werden, daß die potitische Auseinandersetzung in
einem demokratischen Rechtsstaat niemats Formen der Einschüchterung oder gar Straftaten mit
einschtießen kann.

Zur Begründung :

In der Nacht vom 01. auf den 02.August 201 1 beschädigten potitberserker durch
Farbschmierereien mindestens ein Dutzend Wohnhäuser in der Dahterauer Kirchstraße. Der dabei
entstandene schaden ist noch nicht abschätzbar, wird aber locker vierstettige summen
erreichen. Die vor 0rt ermittetnden Beamten gaben unseren ebenfa(ts geschädigten
Fraktionsgeschäftsführer, udo schäfer, sehr deuttich zu verstehen, daß es sich um paroten von
Linksextremisten handetn würde.



Begteitend zu diesem kriminetten Akt sott offenbar eine Kuttur der Einschüchterung geschaffen
werden. 5o hat der örttiche Verband der Linkspartei auf seiner Internetseite zu einer kurz vor
der Tat terminierten "lnfoveranstaltung" eingetaden, auf der augenscheintich gegen
demokratisch gewähtte Vertreter des Rates der Stadt Radevormwald in unertrigticher Manler"gehetzt" werden sottte. ob es hier zu sogenannten ge.istigen Brandstiftungen käm, in dem sich
manche Extremisten zur Begehung.von Straftaten tegitimiert fühten könntÄn, kann von unserer
Fraktion nur gemutmaßt werden. überraschen würde es uns indes nicht.

Mit freundlichen Grüßen

Tobias Ronsdorf

Fraktionsvorsitzender


